
Begründung 

zur 1. Ände r ung de s Bebauungspl anes Nr. 2 a Bi 

ltBergerfurth" 

der Stadt We se l 

Der Geltungsbereich der 1. Änderung erfaßt den nördl ichen Teil de s Bebau­

ungspl anes, in de m Fl ächen f ür die Forstwirtschaft und öffentl iche Ver­

k e hrsflächen f e stgesetzt sind. 

De r Pl a nbereich wi r d wie folg t begrenzt: 

Im Nordwesten 	durch d ie nordwestli che Flurstücksgrenze des Flurs tückes 

186, durc h Ve rbindungsl inien durch die Fl ur s tücke 185 und 

169, die nor dwe s tliche Flurstücksgrenze des Flurstückes 

168 zugleich als Ge ltungsbereich sgrenze des r echtskr äft igen 

Bebauungs p l anes Nr . 2 a, 

I m Osten 	 dur c h die Gel tung sbe reichsgrenze des rech t s krä ftig en Bebauu n gs­

pl a n e s Nr. 2 a als Verbindu~s linie dur ch die Flurstücke 168 

und 170, 

Im Süden 	 durch die südlichen Flurstücksgrenzen der Flurstü cke 170, 169 

und 186, alle Flur 35 in der Gemarkung Bislieh. 

Mi t de r 1 . Än derung sol l durch eine geringfügige Reduzierun g der F läche fü r 

die Forstwi r t schaft die Möglichkeit zur Errichtung eines l-geschoss igen, frei ­

stehenden Einfamilien-Wohnh au se s in Flucht und Anpas s ung an das auf dem 

südl ich a ngrenzenden Gru nds tück vorhandene Wohnhaus geschaffen werden . 

Gemäß BPl . Nr. 2 Bi wu r den in den letzten Jahren d ie auf der Os t se ite de r 

vorhande nen Ers chlie ß ungsstraße gegenüber der geplan ten Bauf l ä che l ie gende n 

Grundstücke mit Einfamilienhäuse rn beb aut. Die mit der 1. Änderung beab ­

sich t i gt e Bebauun g auf der Westseite der Ersc hl ießungsstraße wür de s om it e ine 

städte aul ich sinnvolle Ar rondierung des Baugebietes "Bergerfurth" darste ll en 

und zugl~h zu e ine r besseren Ausnutzung der vorhande n en Erschli eßun gse in­

ri c htunge n f ühren . 

Der Ortsteil ' Bislich-Bergerfu rth ist n icht an eine zentral e Abwasseranlage 

angesc hl o ssen. 
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In de n Begründunge n und Genehmigungsve rfügungen zu den rechtskräf ­

t igen Bebauungspl änen Nr. 2 Bi "Bergerfurth" und 2a Bi "Bergerfurth" 

ist fe s tgelegt , daß d ie Klärung der anfa llenden Abwasser auf den jeweil ­

igen Haus grundstü ck e n durch h a use igene J -Kammer-Kläranlagen mit an ­

schl ießender Untergrundve rriese lung vorzunehmen is t . 

4230 We sel, de n 24. 4 . 1978 

Pl a n un gsamt der Stadt Wesel 

(Rohde) 

Stadtbau oberamtsrat 

BES CHEINIGUNG, 
r 

re i
Diese Begründung gehört zum Bebauungsplan Nr. 2a Bi "Bergerfurth" .. 

1. Änderung - der Stadt Wesel und hat mit dem Plan gem. § 2a (6) BBauG 

nach vorheriger ortsüblicher Bekanntmachung am 3. 11. 1978 in der Zeit 

vom 13. 11. 1978 bis 13. 12. 1978 einschließlich öffentlich ausgelegen. 

Die Aufstellungsvermerke auf dem Plan gelten auch für diese Begründung. 

Gem. Beschluß des Rates der Stadt Wesel vom 30.01. 1979 gilt diese 

En twurfsbegründung als Entscheidungsbegründung. 
. e : 

tel 

in-
We Bel, den 31. Jan. 1979 	 STADT W ES E L 

Der Stadtdirektor 

Gehört zurVfg. v. _24 o rr ·4'119 

a.ge 

Az·~.2-_-:.:~J.?:.c..-t.J.L~ "~ 6(11) 

Der Regierungsprasident 


